
UNSErE ZIELE
austausch über christliche Initiativen zur 
aufnahme und integration von Flüchtlingen

Internationale vernetzung, Ermutigung 
und Stärkung dieses Engagements

unterstützung von flüchtlingen und 
Vertriebenen in Syrien und den angrenzenden 
Staaten in Nahost

in der Flüchtlingshilfe engagierte christliche 
Laien aus ganz Europa, besonders auch aus 
Osteuropa und den Balkanländern

Verantwortliche und Mitarbeiterinnen aus den 
Mitgliedsorganisationen der Katholischen aktion 
Österreich (KaÖ) und des Zentralkomitees der 
deutschen Katholiken (ZdK)

Mitarbeiterinnen und Partner von renovabis, der 
Solidaritätsaktion der deutschen Katholiken mit 
den Menschen in Mittel- und Osteuropa

Mitglieder aller 
Organisationen, die das 
Zukunftsforum mittragen

Für Teilnehmer/innen aus den Ländern Mittel-, 
Ost- und Südosteuropas ist eine Unterstützung 
bei den reisekosten möglich.

WIr LADEN EIN

„Eine Gesellschaft, die die Schwachen und 

Hilfsbedürftigen an den Außengrenzen nicht 

mehr wahrnehmen will, wird solche Menschen 

bald auch im eigenen Land ignorieren. 

Und ein Land, das seine Öffnung nach 
außen zurücknimmt, wird bald auch 
die innere Offenheit einschränken.“ 

Gerda Schaffelhofer

Präsidentin der katholischen Aktion Österreich

„70 Jahre nach dem Ende des Zweiten 

Weltkrieges und den damit verbundenen 

schrecklichen Erfahrungen von Flucht und 

Vertreibung in Deutschland und Europa 

setzen sich die Mitglieder des Zentralkomitees 

der deutschen Katholiken für einen 

menschenwürdigen Umgang mit den 

Flüchtlingen unserer Tage ein. 

… die europäischen Grundwerte, 
die auch eine Frucht der bitteren 
Erfahrungen des Zweiten Weltkrieges 
sind, verpflichten uns, Flüchtlinge 
zu retten und sie bei der Suche nach 
einer neuen Lebensperspektive zu 
unterstützen.“

ZdK-Vollversammlung, 9. 5. 2015

Ich war fremd 
und Ihr habT mIch 
aufgenommen
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	Ich melde mich verbindlich zur Tagung  
Ich war fremd und ihr habt mich 
aufgenommen an. Keine Tagungsgebühr

Titel:	

Vorname:

Name:

Organisation: 

Straße:

Plz:	

Ort/Stadt:

Land:

Tel.:

E-Mail:

	Ich buche ein Hotelzimmer in Krumpendorf 
Shuttlebusse zum und vom Tagungsort (ca. 5 km) 
stehen zur Verfügung

	 Preis: 48,– Euro pro Nacht inkl. Frühstück

Datum	                                                                     Unterschrift

ANMELDUNG

Sonntag, 2. Oktober

14.00
 – 

16.00

16.30
 –

18.00

19.30 
– 

21.30
	

Hilfe und Integration: Lernen aus 
Erfahrung und Begegnung 

Kurzberichte / Good practice-Beispiele aus 
verschiedenen Ländern

mit Pfarrer Helmut Schüller  
„Haus Romero“, Probstdorf

Pfarrer Markus Beranek  
Haus Ibrahim für 15 unbegleitete  
afghanische Flüchtlinge, Stockerau

Fery Berger 
Weizer Pfingstvision,  
Hilfsprojekt für 61 syrische Familien

Sabine Slawik  
Katholischer Deutscher Frauenbund 
Flucht ist AUCH weiblich, Integrationsprojekt für  
Frauen und Kinder, Schwabhausen

Gemeinschaft Sant’ Egidio, Italien 
Projekt „Humanitäre Korridore“: legale Einreise und 
erste Integration für besonders bedürftige Flüchtlinge

Austausch in Gruppen („World Cafe“) 

„Wie kann Integration gelingen?“ 
mit Gabriele Erpenbeck 
Vorsitzende des Gesprächskreises  
„Christen und Muslime“ beim ZdK

LITERATUR UND Musik
Autorenlesung / Interkulturelle Musikgruppe Weiz

9.00
10.00

 

 
13.00

„An der Grenze“
Fahrt auf den Loiblpass
Begegnung mit Flüchtlingen 
Gottesdienst, Friedensgebet
Pressekonferenz

Zum Abschluss Mittagsbuffet 
vorbereitet von Flüchtlingen  
Ende der Tagung

Programm

Samstag, 1. Oktober

von der angst zum vertrauen 

mit 

Prof. Dr. Paul Zulehner 
Pastoraltheologe, Wien

Krzyzstof Zadarko 
Weihbischof von Koszalin, Flüchtlings- 
beauftragter der Polnischen Bischofskonferenz

Prof. Dr. Regina Polak 
Theologin, Mitarbeiterin der Forschungs- 
plattform „Religion and Transformation in  
Contemporary Society“, Wien

9.00 
– 

12.00 

Freitag, 30. September

17.00

17.15 
– 

19.00 

Eröffnung

Gerda Schaffelhofer, KAÖ-Präsidentin 
Prof. Dr. Thomas Sternberg, ZdK-Präsident 
Burkhard Haneke, Geschäftsführer Renovabis

Hilfe für Flüchtlinge in Syrien  
und in angrenzenden Ländern  
der Region

mit Kilian Kleinschmidt 
ehem. UNHCR-Mitarbeiter, Regierungs- 
berater (D und Ö) in Flüchtlingsfragen,  
Gründer und Vorsitzender von Switxboard

Alpen-Adria-Universität / Stiftungssaal  
Universitätsstr. 65–67 / 9020 Klagenfurt

AN: Katholische Aktion Österreich
	   Spiegelgasse 3/2/6, 1010 Wien
	   Fax : +43 1 51552 – 3764   email:  office@kaoe.at


